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Zwölf Bände – es wird niemanden
überraschen, wenn im Hinblick auf
die Bedeutung von
wissenschaftlichen Methoden oder
die Interpretationsbreite aktueller
Messdaten unterschiedliche
Auffassungen vertreten werden.
Unabhängig davon sind sich aber
alle an diesem Projekt Beteiligten
darüber einig, dass es keine
Alternative zu einem Weg aller
Gesellschaften in die
Nachhaltigkeit gibt.



Öffentlicher Diskurs

Was verleiht mir den Mut zu
diesem Projekt und was die
Zuversicht, mit ihm die
deutschsprachigen
Zivilgesellschaften zu erreichen
und vielleicht einen Anstoß zu
bewirken?

Zum einen sehe ich, dass die
Menschen durch die Häufung und
das Ausmaß der
Naturkatastrophen der letzten



Jahre sensibler für Fragen unseres
Umgangs mit der Erde geworden
sind. Zum anderen gibt es im
deutschsprachigen Raum bisher
nur wenige allgemeinverständliche
Veröffentlichungen wie Die neuen
Grenzen des Wachstums (Donella
und Dennis Meadows), Erdpolitik
(Ernst-Ulrich von Weizsäcker),
Zukunftsfähiges Deutschland
(Wuppertal Institut), Balance oder
Zerstörung (Franz Josef
Radermacher), Fair Future
(Wuppertal Institut) und Kollaps
(Jared Diamond). Insbesondere
liegen keine Schriften vor, die
zusammenhängend das breite
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